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B=d XLIII. ZÜRICH, den 19. März 1904. N2 12.

Neuhau des Offiziershauses in Aarau.

Bau-Ausschreibung.
Es gelangen hiermit zur öffentlichen Ausschreibung die Vergebung:
1. Der Erd- und Maurerarbeiten,
2. » Zimmerarbeiten,
3. » Granit- und Steinlieferungen,
4. » Dachdeckerarbeiten,
5. » Spenglerarbeiten und
6. /> Lieferung der I Balken für die Trischübel und ev. für die

Treppenanlage.
Pläne und Bedingungen sind vom Io. d. M. an auf dem Bureau

des Hochbaumeisters einzusehen.
Die Eingaben sind bis und mit Sonntag den 27. d. M. (Datum des

Poststempels) in verschlossenem Umschlag und der Ueberschrift «Preiseingabe

für das Offiziershaus in Aarau» versehen, an die Kanzlei der Bau-
Direktion einzureichen. Spätere Eingaben werden nicht mehr berücksichtigt.

Aarau, 8. März. 1904. Aarg. Baudirektion.

Kath. Pfarrkirche
F"retTJLonfolci-

Ueber die Ausführung der Erd- u. Maurerarbeiten, Granit-,Kalk- und Saudsteinarbeiten wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Eingabeformulare, sowie nähere Akkordbedingungen

können bei unterzeichneter Bauleitung vom 21. März a. c. an, von 2 bis
6 Uhr eingesehen werden.

Die Eingaben sind an den Präsidenten der Baukommission, IIocliw.
Herr Pfarrer Lötscher bis spätestens 31. März a. c. zu richten.

Frauenfeld, 16. März 1904. Fr. Rimli, Architekt.

Lieferung von Wasserleitungsröhren.
Die Gemeinde St. Moritz (Oberengadin) bedarf für den Ausbau

ihrer Wasserversorgung die nachfolgenden Röhren und schreibt deren
Lieferung zur öffentlichen Konkurrenz aus.

340 m Rohre 225 mm weit 300 m Rohre 120 mm weit
300 m » 200 mm » 900 m » 100 mm »

1800 m » 150 mm » 800 m » 80 mm »
Ferner eine Anzahl Schieber, Hydranten und Formstücke.
Das Material ist im Monat Mai zu liefern.
Die Angebote sind bis Io. April an Ingenieur C. P. von

Schumacher in Luzern zu richten, von wo auch die besondern Bedingungen
bezogen werden können.

St. Moritz, den 15. März 1904.
Der Gemeindepräsident:

A. Robbi.

Wasserversorgung.
Das Erstellen einer Wasserversorgung für die Gemeinde

Oberbuclisiten, Kt. Solothurn, wird hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben.

Eingaben hiefür siüd an Tit. Gemeindeammann Oberbuchsiten zu
richten. Der Genieinderat.

Stelle - Ausschreibung.
Infolge Resignation des bisherigen Inhabers ist die Stelle des

I. Assistenten des Kantonsgeometers auf 1, Mai d. Jahres
neu zu besetzen.

Bewerber, welche im Besitze des Konkordats-Geometer-Patentes sind
und sich über kulturtechnische Praxis ausweisen können, werden bevorzugt.

Die Anmeldungen sind in Begleit von Zeugnissen und unter
Angabe der Gehaltsansprüche bis spätestens den 88. März d. J.
schriftlich dem unterfertigten Departement einzureichen.

Frauenfeld, 14. März 1904.
Departement des Innern

des Kts. Thurgau.

L. ULyclmer, Ingenieur in Aarau
empfiehlt sich zur Anfertigung von Projekten für

« Bebauungspläne, Kanalisationen «

Wasserversorgungen, Drainagen etc.

Topographische Katasteraufnahmen für
Eisenhahn- und St r as s e n"b au.

(Kotierte Kurvenpläne 1 : 1000 bis 1: 5000.) Langjährige Tätigkeit für
die eidg. Landestopographie.

Geschäfts- und Liegenschaften-Verkauf.
In einem ostschweizerischen Kantonshauptorte mit ausgedehnter

Bautätigkeit ist ein in vollem Betriebe stehendes Geschäft für

Ausbeutung von Bausteinen, Ries u. Sand
an einen fachtüchtigen und kapitalkräftigen Unternehmer zu verkaufen.

Ueber Kundschaft, Umsatz und Rendite stehen seriösen Reflektanten
alle wünschbaren Auskünfte zu Diensten.

Die Verkaufsobjekte bestehen:

1. In einem gut rentierenden Wohnhaus mit neu eingerichteter Schmiede-
und Wagnerei samt grosser Stallung.

2. Ca. 3 l/s Jucharten Boden, Strassen, Steinbruch etc. mit Hütteo, Motor
und Maschinen für die Kieszubereitung, samt Inventar.

Der Antritt des Geschäftes kann unter Uebernahme der bestehenden
Lieferungsverträge sofort erfolgen.

Reflektanten belieben ihre Anfragen unter Za G 358 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse in St. Gallen zu adressieren.

»Städtisches höheres technisches Institut
zu Cöthen (Anhalt).

Abteilungen für Maschinenbau, Elektrotechnik, technische Chemie und
Hüttenwesen, Keramik, Ziegelei- und Gastechnik.

Beginn der Vorträge und Uebungen am 26. April 1904.
Beginn der Immatrikulationen am 20. April 1904.
Meldungen und Anfragen sind an das Sekretariat des

Städtischen höheren technischen Instituts zu richten, woher auch Studienpläne

und Programme kostenlos zu beziehen sind.
Cöthen, den 5- Februar 1904.

Der Magistrat: Der Direktor:
Schulz, Oberbürgermeister. Dr. Foehr, Diplom-Ingenieur.
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Schweizerische Bundesbahnen.
Kreisdirektion II.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Kreisdirektion II der Schweizerischen Bundesbahnen eröffnet

hiemit Konkurrenz über die Lieferung und Aufstellung des Eisenwerkes
einer Lokomotivdrehscheibe von 18 m Durchmesser und 120 Tonnen
Tragkraft im Depot H. zu Ölten.

Die Drehscheibe soll am 30. Juni 1904 dem Betriebe übergeben
werden.

Die Lieferungsbedingungen und näheren Bestimmungen können
im Bureau unseres Oberingenieurs, Leimenstrasse 2, Basel, eingesehen, oder
von demselben bezogen werden.

Verbindliche Offerten mit der Aufschrift «Lokomotivdrehscheibe
Ölten» versehen, sind bis 27. März 1904 der unterzeichneten
Kreisdirektion einzusenden.

Basel, den 14. März 1904. Kreisdirektion II.

Bekanntmachung.
An der K. Technischen Hochschule zu München ist

die Stelle eines Assistenten I. Ordnung für Ingenieurwissenschaften
bis 15. April 1. J. zu besetzen.

Mit derselben ist ein regulativer Gehalt von 1860 M. nebst einer
Zulage von 180 dl. verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre Gesuche nebst einem kurzen
Lebensabrisse und den Zeugnissen über Absolvierung der Bauingenieurabteilung

einer technischen Hochschule sowie über eine entsprechende
Praxis bis längstens 30. März 1. J. anher einreichen.

Solche Bewerber, welche die praktische Prüfung für den
Staatsbaudienst bestanden haben, erhalten unter sonst gleichen Verhältnissen
den Vorzug.

München, den 14. März 1904.
Rektorat der K. Technischen Hochschule:

Dr. W. v. Dyck.

Technikum der Stadt Le Locle
(Französische Schweiz)

Uhrmacherei und Nebenzweige. Feinmechanik. Elektrotechnik.
Moderne Installationen. Geräumige Werkstätten. Das Neueste in

Werkzeug. Astronomische Einrichtungen. Laboratorien
für industrielle Messungen und Versuche. Sammlungen.

Theoretisches Studiuni sowie praktisches Arbeiten.
Eröffnung des Schuljahres: IS. April.

Reglement und Programme auf Wunsch durch den
Administrateur des Technikums. H 955 C

Zu verkaufen.
Ein Dampfdesinfektionsapparat, System Schimmel,

Chemnitz, oval, mit Rippenrohrvorwärmer, 5 mz Fassungsvermögen, ohne
Dampfkessel, wird zum Verkauf angeboten.

Für Besichtigung wende man sich an den Chef des Sanitätskorps
Gerbergasse I, Zürich I. Schriftliche Kaufsofferten sind an den Vorstand
des Gesundheitswesens der Stadt Zürich zu richten. Die Wegnahme des

Apparates hat vor dem 31. März 1904 stattzufinden.
Zürich, den 25. Februar 1904. Das Gesundheitsamt der

Stadt Zürich.

£dolf JJleicliert & Co., Leipzig-Cohlis 97
Bestes

Transportmittel von
Massen- und

Stückgütern
jeder Art und

Grösse in
Bergwerks- und

Hüttenbetrieben,

Fabrikanlagen,

Gasanstalten etc.

Vollständig
automatischer

Betrieb.

Geringe
Anlage-,

Betriebs- und

Unterhaltungs-
Kosten.

Man verlange
Kataloge.

Elektrohäiigelbalirieii.

Geschäft der Holzbearheitnngshranche
billig zu verkaufen.

Dasselbe liegt sehr günstig in einer im Aufblühen begriffenen Stadt,
Eisenbahnknotenpunkt. Es besteht in grossen geräumigen Lokalitäten,
mit allen Holzbearbeitungsmaschinen versehen, nebst dem nötigen Schreinerund

Glaserwerkzeug. Ebenso gehört eine kleine Schlosserei mit
Werkzeug und Maschinen, sowie kleinere Stallung mit Remise und grossem
Ladenschuppen, Magazin und Bureaulokal dazu. Das Ganze ist auf ebenem

Areal, ca. 8000 m? fassend, mit Mag umgeben. Neuer elektr. Motor,
3o P.S. Kraft billig.

Für Jüngern, tüchtigen Fachmann mit Ia. Referenzen und etwas

Kapital die beste Gelegenheit, sich grösseres Geschäft zu gründen, da sich
die jetzigen Besitzer ev. mitbeteiligen würden. Offerten und Anfragen
unter Chiffre Z E 2180 an die Ann.-Exped. Rudolf Mosse, Zürich.

In einem industriereichen Städtchen der Ostschweiz mit Eisenbahnstation

und in ringsum gewerbreicher Gegend wird wegen Familienverhältnissen

ein grösseres Zement- und Baugeschäft, verbunden mit Ueber-
nahme von Strassenbauten und Kanalisation, samt allem Inventar, Vorräten
und Werkzeugen, geräumigen Werkstätten und grossen Lagerplätzen,
eigenen, prima gelegenen Bauplätzen, an einen kapitalkräftigen Mann
verkauft. Das Geschäft existiert seit 30 Jahren, liegt unmittelbar am Bahnhof

und kann flotte Rendite nachgewiesen werden; für Fachmann sichere

Existenz. Anfragen unter Chiffre Z K 1985 an Rudolf Mosse, Zürich.

In günstiger Lage
* Fabrikgebäude

mit konstanter Wasserkraft zu verkaufen event. zu verpachten.
Gefl. Offerten unter Z L 511 an die

Annoncen-Expedition Rudolf Mosse Zürich.

Kantonales Technikum in Burgdorf
9mW~ Fachschulen "9m

iüt Hoch- u. Tiefbautechniker, Maschinen- u. Elektrotechniker, Chemiker.

Das Sommersemetser 1904, umfassend die Kl. I, III u. V,
beginnt Dienstag, den 19. April. Die Aufnahmsprüfung' findet
statt Montag, den 18. April. Anmeldungen zur Aufnahme sind
bis z. io. April schriftlich der Direktion des Technikums
einzureichen, welche jede weitere Auskunft erteilt.

Aubert, Grenier & 6s

Cossonay-G-are

fabrizieren als

Spezialität:

»<iS3

#̂

für
Kranen,

Aufzüge,
Transmissionen,

Verankerungen,
Gerüste, Seilbahnen,

Bergwerke, Blitzableiter
etc. etc.

aus Flusseisen u. Gusstahldraht
von höchster Bruchfestigkeit.

Fahrbare Versetzmasten
für Sandsteinbauten etc., System Voss.

Rüstungen entbehrlich. Bedeutende Kosten- und Zeitersparnis.
Ia. Zeugnisse und Referenzen. Patente angemeldet.

Alleinfabrikation für die Schweiz:
Kesselschmiede Richtersweil.
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Wärmeschutzmasse
_ -::S.;..;,. .¦¦¦y-~y.?Si;\-mWZt

IMKMMS1>\i

III
+Patent N?20,762*

6tusiuif erzielt über

Bestes Isoliermaterial

90°/o Nutzeffekt!

Remanit besteht aus karbonisierten Seiden-Zöpfen-, Polstern- und Decken.

Remanit ist unerreicht als Isoliermittel für:

Zentralheizungs- u. Warmwasser-Anlagen gegen Wärme-Verluste

Kaltwasser-Leitungen gegen Einfrieren u. Schwitzen.

General-Vertretung
und Depot:

Ausführung jeder Art Isolierungen durch eigene Facharbeiter.

WANNER&C!^, HORGEN.
Spezialgeschäft für Isolierungen aller Art.

Basel
Basler Zentralheizungsfabrik

-1 Zentralheizungen jeden Systems -•- komplette Badhaus-Einrichtungen -•- prima Referenzen. 1 ¦

Stehle & Gutkneeht
Facettier-, Schleifund

Polierwerke Seebach
Spiegelbelege-Anstalt

Fensterglas
Draht- und Rohglas

Glasjalousien etc. etc.

Grambach & Linsi, Brunng. 8 & 10, Zürich
-4-* Spezialität: *+

Telegramm Grambachlinsi Zürich. in allen Fagonen.

Ia. belegt
facettiert

Telephon 2290.

Höchste Auszeichnung
Goldene Medaillen

Zürich 1894, Genf 1896.
Man verlange Preise

über
alle Tafelgläser.

©elller
Maschinenfabrik,

Spezialitäten:

Transmissionen
mit gewöhnlichen

und Ringschmierlagern.

Baggermaschinen
für Nass-

und Trocken-Baggerung,

Baggerlöffel.

^talilgeleise
und

TVagen
für Bauunternehmer und

industr. Etablissemente.

Grauguss
etc.

& Co., Aarau
Eisen- und Stahlgiessereien

Spezialitäten:

Mechanische Aufzüge,

Transportschnecken,

Ble-v-atoren
für die

verschiedensten Zwecke.

Betonmischmaschinen
patentiert,

Bremsberganlagen,

Luftseilbahnen
verschiedener Systeme.

Perronwagen
Eiserne Karren.

Haberlandguss
etc.



Bd. XLIII Nr. 13.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [19. März 1904.

Für

Lieferung Eisenkonstmktionen
Brückenbau-Anstalt

irrBosshard&Cie.EAG,

t**" Oberlichtöffner ^KWW^<^S^»WW^>^^^»<WWN>A^^WWW

1 Schmals Fensterste|ier die besten!)
Generalvertreter: F. Beran, Zürich.

n V

y>

sowie sonstige

Zerkleinerungs-
Maschinen « *

SchottermasGhinen
Kies-Zerkleinerungs- und Sandbereitungs-Anlagen
Sand- u. Kies-Waschmaschinen, Mischmaschinen für Mörtel, Beton usw.

Kräne jeder Art. — Umlade- und Transportanlagen für Massengüter.

Weichen. Herz- und Kreuzungsstücke. Hartguss-Räder,
Vollständige maschinelle Einrichtungen für Zementwerke,
Schamottefabriken, Kalk-, Gips-, Mörtel- u. Asphalt-Mühlen.

Freisbiiclier kostenfrei.

Fried. Krupp Akt.-Ges. Grüsonwerk "*,torBuckau ••

Neues Lichtpauspapier.
Kopiert in '/s weniger Zeit als alle andern Fabrikate. Prima Qualität.

G. Kollbrunner, Papeterie, Bern.

Aufzügefabrik
Alfred Schindler, Luzern

Spezialfabrik für elektrische und hydraulische Aufzüge.
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Druckknopf-Seilsteuerung, sicherst wirkende Fangvorrichtung,

geräuschloser Gang, automatische Schachtsicherungen.

Aktiengesellschaft der Granitbrüche

vorm. H. ScMthess & Cie.,

LAVORGO (TESSIN)-
Steinbrüche bei Lavorgo, Osogna und im Verzasca-Tal.

Lieferung von Granitarbeiten jeder Art
in kürzester Frist und zu billigsten Preisen.
Lavorgo- und Verzascagranit wird auch poliert geliefert.

—»• Spezialität: •"—

Balkonplatten in Verzascagranit, in beliebiger Urösse.von 10 cm. Dicke an, sehr billig.
Schüttsteine poliert aus Arzo- und Saltrio-Marmor.

Referenzen zu. Diensten. ^
Mit höfl. Empfehlung

Aktiengesellschaft der Granitbriiche
vorm. H. Schulthess & Cie., Lavorgo (Tessin)

Der Präsident: Der Direktor:
Ingr. R. Nisoli. H. Schulthess.

^•jKii^<^ li
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k

"^SjWinterthur^r
Mosaikplatten

für Bodenbeläge und Wandverkleidungen.

Ferner Trottoirplatten, Kesselhausplatten,
Maschinenhausplatten.

A. Werner-Graf (vormals Uuldreieh-Graf).

Mosaikplattenfabrik in Winterthur.
»<
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